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• DW Pinot noir Barrique Küsnacht 
2019, Weingut Diederik, Küsnacht ZH
Intensives Bukett mit viel Frucht. Noten 
von Amarenakirsche, Sauerkirsche und 
Himbeere. Wirkt sehr klar in der Aromatik. 
Zudem feine würzige Nuancen. Am Gau-
men saftige Säure, elegante Struktur, sehr 
klare Kirsch- und Himbeerfrucht. Feinkörni-
ges Tannin und langer Abgang. 
diederik.ch, CHF 26,40

• Jeninser Blauburgunder Alte Reben 
2018, Weinbau von Tscharner AG – 
Schloss Reichenau, Reichenau
Kräftiges glänzendes Rubin. Der Duft von 
dunklen Waldbeeren bestimmt die Nase, 
dazu reife Kirschen und Zwetschgen sowie 
eine feine ätherische Würze. Ungemein saf-
tig und hervorragend strukturiert am Gau-
men, etwas Vanille und Lakritze, seidige 
Tannine und süsse Frucht im Abgang. 
reichenau.ch, CHF 40,–

• Le Petit Rouge 2018
Weingut Riehen, Riehen
In der Nase Röstnoten, Kaffee sowie Ge-
würznelken und Lorbeer, dann zeigt sich 
die dunkelbeerige, sehr komplexe 
Fruchtaromatik, reife Zwetschge und dunk-
le Kirsche. Präsentes Tannin am Gaumen, 
das die reife Säure mit Samt umhüllt, kraft-
voll und lang.
weingutriehen.ch, CHF 28,–

• Malanser Pinot Noir Prezius 2019
Familien Liesch – Weingut Treib, Malans
In der Nase dezente Röstaromatik sowie 
Noten von reifer Sauerkirsche und 
Zwetschge sowie etwas Cassis. Zudem Nu-
ancen von Teer und Schuhcréme sowie 
würzige Anklänge. Am Gaumen saftig und 
schön ausbalanciert, mit Aroma von dunk-
len Waldbeeren und Kirsche. Feinkörniges 
Tannin, das leicht spürbar ist, langer, salzig-
mineralisch anmutender Abgang. 
liesch-weine.ch, CHF 31,–

• Pinot Noir Barrique 2013
Weingut Heidelberg, Maienfeld
Kräftiges Rubinrot. Sehr komplexe Pinot-
Nase, reife Weichseln, Brombeere und ge-
dörrte Zwetschgen. Dazu zarte Würze, Pi-
ment und Kubebenpfeffer. Am Gaumen 
engmaschig mit feingeschliffenen Mokka-
Tanninen, Baumnussschalen und kreidiger 
Mineralik im Finale.
weingut-heidelberg.ch, CHF 40,–

• Pinot Noir Barrique 2018
Jürg Marugg – Weingut im Polnisch, 
Fläsch
In der Nase elegante Aromatik mit Noten 
von Orangenzeste, frischer Sauerkirsche 
und gedörrter Zwetschge. Zudem Anklän-
ge von Kakao und Mokka sowie würzige 
Komponenten. Am Gaumen saftige Säure, 
nussiger Touch, reife Waldbeerfrucht und 
Kirsche, feines Tannin, langer Abgang. 
marugg-weingut.ch, CHF 27,–

PUR SANG 2018
«Saftiger Gaumen mit Noten von 

Amarenakirsche und Zwetschgen»

PLATZ

LE GRAND PINOT 2018 
«Elegant, saftig und mit kreidigem 

Tannin ausgestattet»

PLATZ

• Pinot Noir Jubiläum 2015
Weingut Heidelberg, Maienfeld
Dichtes Rubinrot. Frische, dunkelbeerige 
Frucht, mit Schokolade umhüllte Kirschen, 
etwas Vanille und frisch geröstete Kaffee-
bohnen. Griffiges, kreidiges Tannin und rei-
fe Säure am Gaumen, etwas Graphit, reife 
Zwetschgen und ein Hauch schwarzer  
Pfeffer. weingut-heidelberg.ch, CHF 46,–

• Pinot Noir Sélection 2018
Schwarzenbach Weinbau, Meilen
In der Nase würzig-fruchtig mit Noten von 
Himbeere und Kirsche sowie Johannisbeer-
konfitüre. Dazu würzige Noten mit Pfeffer 
und Piment sowie ein Hauch Lakritz. Am 
Gaumen elegant und vollmundig, mit No-
ten von roten Beeren, Pflaume und Kirsche. 
Feines Tannin und langer Abgang. 
schwarzenbach-weinbau.ch, CHF 34,–

• Pinot Noir Grand Maître 2020
Weingut Hermann, Fläsch
Würzig-fruchtiges Bukett mit Noten von 
gedörrter Zwetschge, Himbeere und Sauer-
kirsche. Zudem ätherische Anklänge und 
etwas schwarzer Pfeffer. Am Gaumen saf-
tige Säure, elegante Struktur, Aroma von 
Zwetschge und dunklen Waldbeeren. Rei-
fes, leicht anhaftendes Tannin, langer, von 
Frucht getragener Abgang. 
weingut-hermann.ch, CHF 43,–

91
• 2018 Emser Blauburgunder «Tuma 
Casté», Weinbau von Tscharner AG – 
Schloss Reichenau, Reichenau
Helles Rubin. Zartes komplexes Bukett mit 
Noten von frischen Weichseln und reifen 
Johannisbeeren, unterlegt mit der Würze 
frischer Wiesenkräuter und etwas Tabak. 
Würziger Auftakt am Gaumen, feine 
Fruchtsüsse, reife Erdbeeren und dazu 
frisch geriebene Haselnüsse, langes ele-
gantes Finale.
reichenau.ch, CHF 25,–

• 2018 Leytron Réserve 
Walliser Staatskellerei – Domaine du 
Grand Brûlé, Leytron
Dezentes Bukett mit kühler Kirschfrucht, 
Himbeere und Brombeere. Zudem eine fei-
ne Würze mit Piment. Am Gaumen reife 
Kirsche und dunkle Waldbeeren, reife Säu-
re, feines Tannin und langer Abgang.  
Eleganter Typ. vs.ch, CHF 22,–

• Alte Rebe Pinot Noir «Lüchli» 2019
Weingut am Steinig Tisch, Thal
In der Nase Noten von Himbeere, reifer Kir-
sche und Pflaume. Zudem Nuancen von 
Paraffin und Möbelpolitur sowie Karamell. 
Am Gaumen frischer Eindruck, saftige Säu-
re, Aroma von roter Johannisbeere und 
Sauerkirsche. Feines Tannin und langer 
würzig-fruchtiger Abgang. 
rutishauser-weingut.ch, CHF 45,–
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